
3. HexKoP 
Herbsttagung experimentelle Kognitionspsychologie  

in Bielefeld vom 22. – 24.11.2002 

PROGRAMM 

Freitag, den 22.11. 

ab 12.30 Ankunft 
13.15-13.30 Begrüßung und Organisatorisches 
13.30-14.15 Der Einfluss maskierter Reize auf das Perzept der Maske 

Ingrid Scharlau, Bielefeld 
14.15-15.00 Überraschung und Aufmerksamkeitsveränderung 

Gernot Horstmann, Bielefeld 
15.00-16.00 Kaffeepause 
16.00-16.45 Welche Bedeutung hat der Zeitpfeil für Erwerb und Nutzung mentaler Operatoren? 

Burkhard Müller, Giessen 
16.45-17.30 Schlussfolgern mit kausalen Konditionalen 

Andrea Weidenfeld, Berlin 
17.30-18.00 Hemisphärenunterschiede bei visuellen Enkodierungsprozessen? 

Jochen Müsseler, München 
18.00-18.45 Abendessen 

 

Samstag, den 23.11. 

08.00-08.45 Frühstück 
09.00-09.45 Verarbeitung assimilierter Wortformen: Der Fall der Ungarischen Liquid-Assimilation 

Holger Mitterer, Maastricht 
09.45-10.30 Perzeptive und sprachliche Faktoren der Verwendung und Interpretation von 

Richtungsausdrücken 
Constanze Vorwerg, Bielefeld 

10.30-11.00 Kaffeepause 
11.00-12.00 Beschleunigung einer Gehirn-Computer-Schnittstelle 

Matthias Kaper, Bielefeld  
12.00-12.45 Mittagessen 
13.00-13.45 "Representational Momentum" bei implizierter Bewegung 

Dirk Kerzel, Giessen 
13.45-14.30 Vom Strich zum Zeichen: Lerneffekte bei der Buchstabenverarbeitung 

Anke Huckauf, Aachen 
14.30-16.15 Kaffeepause/Freizeit 
16.15-17.00 Die Wirkung nicht beachteter auditiver Stimuli auf das Kurzzeitgedächtnis 

Elke Lange, Potsdam 
17.00-17.45 Versuchspersonen-Akquisition: Zusage und Erscheinen zu einem psychologischen 

Experiment 
Wolfgang Bösche, Darmstadt 

17.45 Ich hab' da mal 'ne Frage ... 
Sven Blankenberger, Halle 

18.00-18.45 Abendessen 



 

Sonntag, 24.11. 

08.00-08.45 Frühstück 
09.00-09.45 Die Rolle räumlicher Reaktionsmerkmale für den Simon-Effekt 

Peter Wühr, Erlangen 
09.45-10.30 Kognitive Grundlagen der Handlungssteuerung: Mechanismen des Handlungs-Effekt-

Lernens 
Dieter Nattkemper, Berlin 

10.30-11.00 Kaffeepause 
11.00-11.45 Kann man den Effekt von Ablenkreizen durch nicht bewusste Primes bahnen oder 

hemmen? 
Dirk Vorberg, Braunschweig 

ab 11.45 Abschlussbesprechung und Planung 
im Anschluss Mittagessen 
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